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Die Thermenanlage am Westfuß des Zımbıllı Tepe
von Julia Koch
Im Gegensatz zur Hügelkuppe, die als schützens-
wertes Bodendenkmal offiziell anerkannt ist, un-
terliegt das Gebiet am Westfuß des Zımbıllı Tepe 
gegenwärtig einer intensiven landwirtschaftli-
chen Nutzung (Taf. 1.1). Die unmittelbare Gefähr-
dung des bisweilen nur wenige Zentimeter unter 
der Grasnarbe lagernden archäologischen Befun-
des wird zudem durch eine kontinuierlich fort-
schreitende Erosion, infrastrukturelle Baumaß-
nahmen sowie rezente Raubgrabungen forciert. 
Unter den gegebenen Umständen fand im Jahr 
2006 eine Surveykampagne statt, bei der bereits 
massive Ziegelmauerstrukturen mit anhaftendem 
opus signinum beobachtet werden konnten. Um 
eine Erweiterung des schützenswerten Areals zu 
bewirken, wurden in Absprache mit den Grund-
besitzern und der Gemeinde Taşköprü drei Son-
dagen (C1-C3) angelegt1. Die in den Jahren 2007 
bis 2009 nachfolgend durchgeführten Grabungs- 
und Dokumentationskampagnen ließen neben ei-
ner differenzierten Schichtenabfolge umfassende 
Bauaktivitäten innerhalb des zu untersuchenden 
Areals erkennen. 
Die Öffnung eines ersten Sondageschnittes 
(C1) erfolgte auf Grund von Spuren einer erst 
jüngst ausgeführten Raubgrabung in einem in den 
60er Jahren des vergangenen Jahrhunderts ange-
legten Entwässerungsgraben. Sie ermöglichte ne-
ben der Dokumentation des erhaltenen Bestandes 
die Freilegung der bislang ältesten Siedlungshori-
zonte. Zwei ungefähr parallel ausgerichtete, Ost-
West orientierte Mauerzüge aus Bruchstein- bzw. 
Ziegelmauerwerk konnten in diesem Bereich bis 
zu einer Tiefe von 1,81 m verfolgt werden. Die 
Fundamentierung dieser Mauerzüge, die zu-
nächst in den steril anstehenden Boden einge-
1 Als Schnittleiter waren im Thermenareal Felix Henke, Mi-
chael Stubenrauch, Julia Schmitt, Joachim Helbig sowie 
die Verfasserin des Berichts tätig. 
bracht worden war, wurde in der nachfolgenden 
Zeit von einer bis zu 60 cm starken Kulturschicht 
gefasst. Dieser bis auf das erhaltene Niveau der 
Mauern anstehende und den architektonischen 
Befund knapp überlagernde Siedlungshorizont 
zeichnet sich durch eine Konzentration römischer 
Keramikfunde des 2.-3. Jahrhunderts n. Chr. aus 
und darf als terminus ante quem für die Errichtung 
der beiden frühen Mauerzüge herangezogen wer-
den2. Darüber hinaus konnte in besagtem Kontext 
eine intakte Öllampe mit glänzend rötlichbrau-
nem Überzug, einfacher Rundschnauze, breiter, 
unverzierter Schulter und leicht konkav geformter 
Scheibenauflage (Diskus) geborgen werden (Taf. 
1.2). Exemplare desselben Lampentyps erfreuten 
sich während der gesamten römischen Kaiserzeit 
größter Beliebtheit3. Ihre weite Verbreitung bis 
ins Schwarzmeergebiet hinein belegen zahlreiche 
Fundstellen sowohl an der nördlichen Schwarz-
meerküste als auch südlich des Schwarzen Mee-
res im anatolischen Hochland4. Zwei Lampenfun-
2 Aus der Sondage C1 wurden insgesamt ca. 760 Fragmente 
der Early Roman Pontic Sigillata sowie 1 Fragment der Af-
rican Red Slip Ware und 13 Fragmente der Micaceous Bur-
nished Ware geborgen. Für die umfassende Analyse und 
statistische Auswertung des keramischen Fundkomplexes 
sei K. Domzalski herzlich gedankt. 
3 Die Laufzeit dieses Lampentyps reicht vom 1. bis weit in 
das 4. Jh. n. Chr. hinein, wobei er seine weiteste Verbrei-
tung in der 2. Hälfte des 1. Jh. und dem anschließenden 
2. Jh. n. Chr. fand, vgl. Heimerl 2001, 55; Heimerl Gruppe 
9 (pergamenische Lampen mit einfacher Rundschnauze) 
entspricht Loeschcke 1919, 49–53 Typus VIII (Lampen mit 
einfacher Rundschnauze aus Vindonissa); zu entsprechen-
den Lampenfunden des 1. und 2. Jhs. n. Chr. aus den West-
provinzen s. auch Goethert 1997, 99–102.
4 Zu den Fundstellen nördlich des Schwarzen Meeres vgl. 
Chrzanovski – Zhuravlev 1998, 147 Nr. 88 (Chersonesos); 
Zhuravlev 2008, 220 Abb. 11 (Pantikapaion, Tanais); die 
Lampenfunde aus Tanais sind durch einen t. a. q. um die 
Mitte des 3. Jhs. n. Chr. datiert; in Chersonesos wurde eine 
Vielzahl von Lampen dieses Typs Kontexten des 3.-4. Jh. 
n. Chr. entnommen.
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de aus der Nekropole von Juliopolis in Galatien 
gehören nach ihrem münzdatierten Grabkontext 
ebenfalls der hohen Kaiserzeit an und sind auch 
auf Grund ihrer geographischen Nähe als nächste 
Vergleichsbeispiele heranzuziehen5. In der bithy-
nischen Stadt Claudiopolis bargen weitere münz-
datierte Gräber des 2.–3. Jahrhunderts n. Chr. ne-
ben Exemplaren dieses Lampentyps zudem die 
nächste Entsprechung zu dem fragmentarischen 
Fund einer Blattgrifflampe (Taf. 1.3)6.
Eine vorläufige Interpretation des unter der 
Siedlungsschicht lagernden architektonischen Be-
fundes als Teil einer ausgedehnten Thermenanla-
ge gestatten die in den folgenden Sondagen (C2-
C3) freigelegten Baustrukturen, deren terminus 
ante quem ebenfalls durch eine Vielzahl kaiserzeit-
lichen bis spätrömischen Fundmaterials definiert 
scheint7. Ein mit gleichmäßig zugeschnittenen Bo-
denplatten ausgelegter Hypokaustenraum zeigt 
sich durch ein aus mörtelgebundenen Bruchstei-
nen konstruiertes Mauerfundament gerahmt, 
während einzelne, in situ anstehende tubuli die 
5 Die Nekropole von Juliopolis wird seit 2008 im Rahmen 
archäologischer Rettungsgrabungen des Museums für 
Anatolische Zivilisationen in Ankara systematisch unter-
sucht. In Grab 49 fand sich eine rundschnauzige Lampe mit 
Münzen des Antoninus Pius und des Mark Aurel verge-
sellschaftet, während Grab 58 neben einer weiteren Lampe 
desselben Typs zwei unter Maximinus I. (235–238 n. Chr.) 
und Philipp II. (247–249 n. Chr.) geprägte Münzen barg, 
vgl. Arslan u. a. 2011, 281–281, 297 Abb. 17; 298 Abb. 20.
6 Im Rahmen einer weiteren Rettungsgrabung wurden 
bereits im Jahr 2005 in der rund 300 km westlich von 
Taşköprü im Hinterland der südlichen Schwarzmeerküste 
gelegenen Stadt Bolu 11 münzdatierte Gräber freigelegt, 
vgl. Güneş 2009, Abb. 10; 13; in Pergamon waren ver-
schiedene Exemplare von Blattgrifflampen bereits im 1. 
Jh. n. Chr. im Umlauf, vgl. Heimerl 2001, 102 (Taf. 2, Nr. 
55; Taf. 3, Nr. 58); 105 (Taf. 4, Nr. 93; 96–99); 106 (Taf. 4, 
Nr. 100–103); 107 (Taf. 4, Nr. 116–119); 108 (Taf. 4, Nr. 131; 
133–134); 109 (Taf. 4, Nr. 139; 141).
7 Zu den kaiserzeitlichen und spätrömischen Münzen aus 
den Schnitten C2 und C3, vgl. den Beitrag von Dalaison 
– Delrieux, Nr. 4 (Antoninian des Carus; geprägt 282–283 
n. Chr. in Antiochia am Orontes); Nr. 13 (spätrömische 
Bronzemünze aus der 2. Hälfte des 4. Jh. n. Chr.); Nr. 21 
(spätrömische Bronzemünze des ausgehenden 4./ frühen 5. 
Jhs. n. Chr.); die Auswertung des keramischen Fundkom-
plexes unternahm K. Domzalski, nach dessen freundlicher 
Auskunft die in den Sondagen C2 und C3 geborgene Ke-
ramik vorwiegend in das 4.–5. Jhs. n. Chr. zu datieren ist; 
zu den spätrömischen Keramikfunden, vgl. den Beitrag von 
Domzalski. Als weiterer Lesefund konnte darüber hinaus 
ein in den Jahren 196–197 n. Chr. geprägter Silberdenar auf-
genommen werden. Die in Rom geprägte Münze zeigt das 
Porträt des jungen Caracalla Caesar in militärischer Feld-
herrntracht (Avers) mit einer Darstellung der felicitas imperii 
(Revers), vgl. den Beitrag von Dalaison – Delrieux, Nr. 2. 
ursprüngliche Funktion des Komplexes zu erken-
nen geben (Taf. 2.1). Mit dieser Anlage steht ein 
auf deutlich tieferem Niveau eingebrachter und 
parallel zu den Fundamenten des Hypokausten-
raumes in südwestlicher Richtung verlaufender 
ziegelgemauerter Kanal in Verbindung (Taf. 2.2), 
dessen durch eine Packung hydraulischen Putzes 
abgedichtete Wandung seine Funktion im Rah-
men der notwendigen Wasserversorgung nahe 
legt (Taf. 2.3). Während die konkrete Funktion 
dieses Kanals innerhalb des zunächst in einem 
Ausschnitt erfassten Gebäudekomplexes noch zu 
klären bleibt, zeichnet sich ein Zusammenhang 
mit den weiter westwärts erhaltenen Baustruk-
turen bereits deutlich ab: Ihre Entsprechungen 
finden sie in der parallelen bzw. orthogonalen 
Ausrichtung (Taf. 3), in der Zeitstellung, der Kon-
struktionstechnik und der in Fragmenten erhalte-
nen Innenausstattung des ursprünglichen Baues. 
Der architektonische Befund des westlichen 
Grabungsareals ist ebenfalls durch eine Kombi-
nation verschiedenster Konstruktionstechniken 
gekennzeichnet. Neben einem zweischaligen 
Mauerwerk mit loser Bruchsteinfüllung erschei-
nen mörtelgebundenes Ziegel- und Bruchstein-
mauerwerk, die durch Reste einer aufliegenden 
Putzschicht unmittelbar miteinander verbunden 
sind. Die anschließende Raumsituation lässt sich 
durch einen hochwertigen Estrichboden und eine 
weitere, in vielfältigen Elementen überlieferte 
Hypokaustenanlage erschließen (Taf. 4.1)8. Ein 
Vorsprung des Mauerwerks fungierte als Aufla-
gerzone für die 0,5 m x 0,5 m messenden suspen-
surae, die bei einer maximalen Stärke von 6 cm in 
Kombination mit einer massiven Estrichpackung 
der Abdeckung des Heizraumes und der Vorbe-
reitung eines wärmeleitenden Fußbodens dien-
ten (Taf. 5.1). Über einen integrierten Abzugska-
nal wurden die im hypokaustum zirkulierenden 
Rauchgase durch das aufgehende Mauerwerk 
hindurch abgeführt (Taf. 5.2). Zylinderförmige 
Hypokaustenpfeiler, mörtelgefüllte tubuli und 
trichterförmige Tonröhren belegen eine einzig-
artige Variationsbreite in der Stützkonstrukti-
on (Taf. 4.2). Während die aus einer mehrfachen 
Mörtel- und Ziegelschichtung bestehenden Pfei-
ler (pilae) und tubuli in Thermenanlagen des rö-
8 Frische Pflugspuren am archäologischen Befund zeigen die 
akute Gefährdung des zudem durch eine fortschreitende 
Erosion bereits in Teilen abgetragenen Bodendenkmals an. 
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mischen Kleinasien weite Verbreitung fanden9, 
stellt die Kombination verschiedenartiger Stütz-
konstruktionen innerhalb eines einzelnen Raum-
komplexes eine Besonderheit dar. Um eine weite-
re Hilfskonstruktion dieser Stützenvielfalt dürfte 
es sich bei den im zerstörten Hypokaustenraum 
in großer Vielzahl auftretenden trichterförmigen 
Tonröhren von rund 15 cm Länge handeln (Taf. 
4.3)10. Der ursprüngliche Steckverbund wird so-
wohl durch die mitunter exponierte Fundlage als 
auch am Material selbst durch den in einem Ton-
trichter erhaltenen Negativabdruck und die mit 
Mörtelresten behafteten Wandungen angezeigt 
(Taf. 5.3). Während sich die Funktion der Ton-
röhren im Rahmen des antiken Gewölbebaus be-
reits mehrfach belegen lässt11, ist die Verwendung 
derselben im Kontext römischer Thermenanlagen 
nur selten bezeugt. Äußerst bemerkenswert ist 
daher ein in Ungarn zu Beginn des vergangenen 
Jahrhunderts dokumentierter Befund (Taf. 5.4)12. 
In der römischen Thermenanlage von Csaki-Gor-
bo fanden sich nahezu identische Elemente eines 
auf ähnliche Weise gestalteten Stützensystems.
Von der prächtigen Innenausstattung der am 
Fuße des Zımbıllı Tepe gelegenen Thermenanlage 
zeugen einzelne, meist kleinteilige und polychrom 
bemalte Putzfragmente, die über das gesamte 
Grabungsareal verstreut vorgefunden wurden. 
Im Bereich der beiden gestörten Hypokaustenan-
lagen ließ sich jedoch eine deutliche Konzentrati-
on von in Resten erhaltener Wandmalerei sichern 
(Taf. 6). Geometrische Motive in kräftigem Kolo-
rit sind dabei neben floralen Motiven und zarten 
Pastelltönen vorherrschend. 
In ihrer Blütezeit scheint die einst unter Pom-
peius neu gegründete Stadt weite Handelsbe-
ziehungen bis in den südlichen Mittelmeerraum 
hinein unterhalten zu haben. Der zu kostbarer 
Ausschmückung von Wänden und Böden in opus 
9 Pergamon: Radt 1999, 141 (Abb. 84), 142 (Abb. 85); Ephesos: 
Brödner 1992, Taf. 60b; Ankara: Brödner 1992, Taf. 65a; Yegül 
1992, 361 (Abb. 451); Phaselis: Yegül 1992, 359 (Abb. 445).
10 Für regen Gedankenaustausch und vielfältige Hinweise zu 
diesem singulären Befund danke ich Herrn Dr.-Ing. Sebasti-
an Storz sehr herzlich. Neben einer Nutzung der Tonröhren 
als ergänzende Stützelemente des Hypokaustenraumes ist 
die Möglichkeit der Verwendung im Rahmen einer aufge-
henden Gewölbearchitektur vorerst nicht auszuschließen.
11 Vgl. Katalog Storz 1994, 39–47 mit ausführlichen Angaben 
zur Verbreitung dieser Wölbtechnik und experimentellem 
Modellversuch; des weiteren Storz 1997, 23–38.
12 Buday 1914a sowie Buday 1914b, 63–64.
sectile-Technik13 verwendete Stein war dazu u. a. 
aus verschiedenen Regionen Kleinasiens14, ferner 
aus Griechenland15 und Ägypten16 bis in das ent-
legene anatolische Schwarzmeergebiet importiert 
worden (Taf. 7)17. 
Einer späteren Nutzungsphase ist ein in Tro-
ckenbauweise errichtetes Bruchsteinmauerwerk 
zuzuweisen. Die erhaltenen Fundamente der 
kaiserzeitlichen Thermenanlage waren in jünge-
rer Zeit durch eine neuerliche Bruchsteinauflage 
nachträglich verstärkt worden, während ein kom-
paktes Mörtelband (C2) bzw. eine mörtelreiche 
Lehmpackung (C3) der Anlage eines neuen Lauf-
horizontes auf dem Niveau der vormals auflie-
genden suspensurae dienten18. Eine äußerst massiv 
anstehende Kulturschicht spätrömischer bis früh-
byzantinischer Zeitstellung bildet abschließend 
den bisweilen jüngsten Siedlungshorizont im vor-
maligen Thermenareal19. 
13 Steineinlegearbeiten römischer Zeit sind in Kleinasien bis-
lang in nur wenigen Beispielen überliefert. Vgl. u. a. Bingöl 
1997, 125 (Peristylhaus III, Pergamon), Lang-Auinger 1989 
(Hanghaus I und II, Ephesos) sowie Kadioğlu 2007 (Agora, 
Regio I, Hierapolis).
14 Für die Bestimmung der im Thermenareal vorgefundenen 
Gesteinsarten danke ich Matthias Bruno sehr herzlich. 
Eine umfassende Zusammenstellung der verschiedenen 
Buntmarmore findet sich bei Pensabene – Bruno 1998 (mit 
Farbtafeln); zur Verbreitung, Verwendung und Bedeutung 
des Marmors in römischer Zeit s. Pensabene 1995, 275–335 
sowie Neri 2002, 25–46; 77–88; 95–101. Die in Pompeiopolis 
verwendeten kleinasiatischen Buntmarmore wurden u. a. 
in bithynischen (Breccia Corallina sowie Occhio di Pavone 
rosso) sowie phrygischen (Pavonazzetto) Steinbrüchen ge-
brochen.
15 Porfido Serpentino verde wurde auf der Peloponnes in der 
Gegend um Sparta abgebaut.
16 Porfido rosso stammt vom Mons Porphyrites in der östli-
chen Wüste Ägyptens. 
17 Darüber hinaus zeigt sich Pompeiopolis auch anhand des 
keramischen Fundmaterials fest in das weite Handelsnetz 
der römischen Mittelmeerwelt und des Schwarzmeer-
raums eingebunden, vgl. die beiden Beiträge von Domzal-
ski und Zhuravlev.
18 Der Anlage des neuen Bodenniveaus geht eine auffällige 
Streuung feinster Keramik- und Glasfragmente voraus, 
die sich zwischen der Verfüllung des gestörten Hypokau-
stenraumes und der Einziehung des neuen Laufhorizonts 
dokumentieren ließ. 
19 Zu den Münzfunden byzantinischer Zeit, vgl. den Bei-
trag von Dalaison – Delrieux, Nr. 26 (frühbyzantinischer 
Bronzefollis des Flavius Mauricius Tiberius; geprägt 583/4 
n. Chr. in Konstantinopel); Nr. 34 (Bronzefollis des 6.–7. Jh. 
n.  Chr.); Nr. 36 (bronzener Halbfollis); zu dem kerami-
schen Fundmaterial, vgl. den Beitrag von Domzalski.
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Tafel 1 1: Grabungsareal am Westfuß des Zımbıllı Tepe mit Blick in das Amniastal;  2: Öllampe aus römischer Kul-
turschicht;  3: Fragment einer Blattgrifflampe.
1
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3
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Tafel 2 1: Hypokaustenanlage (C2);  2 – 3: Kanalinstallation mit in Resten erhaltener Verputzschicht.
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Tafel 3 Thermenareal, Stand 2009. M. 1 : 100.
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Tafel 4 1: Hypokaustenanlage (C3);  2 – 3: Variation in der Konstruktion: Zylinderförmiger Hypokaustenpfeiler ne-
ben tubuli und Trichtern.
3
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1
Tafel 5 1: suspensura in situ mit Bruchstück im Versturz;  2: Abzugskanal des Hypokaustenraumes;  3: Mörtelgefüll-
te Tonröhren mit Negativabdruck des Steckverbundes;  4: Tonröhren aus einer römischen Thermenanlage 
in Csaki-Gorbo (Ungarn).
4b4a
3
2
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Tafel 6 Fragmente einer polychromen Wandmalerei.
1
4
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Tafel 7 Buntmarmor aus dem Thermenareal am Westfuß des Zımbıllı Tepe.
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